
Infoma / KIRU

Kooperation mit positiver Bilanz

[26.01.2016] Mit Infoma fährt der Zweckverband Kommunale
Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm (KIRU) eine Zwei-Produkt-Strategie,
um die kommunale Doppik in Baden-Württemberg einzuführen – eine
Doppelstrategie die fortgeführt werden soll.

2014 hat der Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung Reutlingen-Ulm (KIRU) entschieden, für

die Einführung der kommunalen Doppik in Baden-Württemberg mit Infoma als einem von zwei Partnern

zusammenzuarbeiten (wir berichteten). Jetzt ziehen Infoma und KIRU eine positive Bilanz: Zahlreiche

Kommunen hätten sich für den von KIRU empfohlenen Umstieg auf die Infoma-Finanz-Software

newsystem entschieden. Bereits zum Jahresbeginn 2015 sind demnach sieben Kunden mit dem bei KIRU

unter dem Namen kiru.Finanzen_N (kFN) angebotenen integrierten Verfahren in den kameralen

Echtbetrieb gestartet. Anfang 2016 habe sich die Zahl auf 30 Echtstarter erhöht, zwei davon mit direktem

Einstieg in die Doppik. Für 2017 gebe es aktuell mehr als 50 Rückmeldungen für Neuprojekte. Bis 2020

liegen außerdem zahlreiche Beauftragungen und Absichtserklärungen von Mitgliedern und Kunden vor, die

direkt auf die Doppik umsteigen werden. „Mit unserer Entscheidung für eine Zwei-Produkt-Strategie haben

wir dem breiten Kundenwillen Rechnung getragen, zwei Finanzwesen-Lösungen mit langfristiger

Perspektive und Planungssicherheit anzubieten“, erläutert KIRU-Geschäftsführer Manfred Allgaier. „Für die

Mehrheit unserer Kunden stellt sich hier insbesondere kiru.Finanzen_N als überzeugende Lösung sowohl

in der kameralen als auch doppischen Version dar.“ Um einen reibungslosen Übergang zu gewährleisten,

wurden laut Infoma gezielt auf die Anforderungen der KIRU-Mitglieder und -Kunden gemeinsame

Verbesserungen geprüft. Die optimierte Fakturierung in der kameralen Lösung, die kamerale

Einheitskasse sowie die Möglichkeit des Datenträgeraustausches (Grund- und Gewerbesteuerdaten) mit

der Oberfinanzdirektion seien Beispiele dafür. Infoma-Geschäftsführer Oliver Couvigny erklärt: „KIRU hat

sich für uns als perfekter Partner in Baden-Württemberg erwiesen. Die enge Zusammenarbeit sichert den

KIRU-Kunden eine vollumfängliche und langfristige Unterstützung beim Umstieg auf unsere

zukunftssichere Lösung. Unser Ziel ist es, diese Partnerschaft mit unserer Expertise und unseren

Marktaktivitäten auch in Zukunft zuverlässig zu unterstützen.“
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